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NICHT GANZ KOSCHER – EINE GÖTTLICHE KOMÖDIE
Spielfilm von Stefan Sarazin & Peter Keller
Um den Verkuppelungsversuchen seiner Familie zu entgehen, bietet 
sich Ben (Luzer Twersky), ein ultraorthodoxer Jude aus Brooklyn, 
kurzerhand an, nach Alexandria zu fliegen, um die einst grösste jü-
dische Gemeinde der Welt zu retten. Doch er verpasst den Flieger 
und entscheidet  sich leichtsinnig für den Landweg. Als er mitten 
in der Wüste Sinai aus dem Bus fliegt, trifft er Adel (Haitham 
Omari), einen mürrischen Beduinen, der auf der Suche ist nach 
seinem entlaufenen Kamel. Vorwärts geht es für die beiden Män-
ner fortan nur gemeinsam und das Duo muss zu Fuss den Weg 
nach Alexandria meistern.

Sonntag, 28. Januar 2024, 17.30 Uhr
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17.30 NICHT GANZ KOSCHER 
 Eine Göttliche Komödie 
 Spielfilm von Stefan Sarazin & Peter Keller
 Deutschland (2022)
 116 Minuten
 Englisch, Arabisch, Hebräisch

19.00 ENDE

ZU DEN REGISSEUREN
«Nicht ganz Kosher» ist die erste Kollaboration von Peter Keller 
und Stefan Sarazin. Sie schrieben zusammen das Drehbuch, das 
2011 mit dem Deutschen Drehbuchpreis ausgezeichnet wurde. 
Am Münchner Filmfest 2022 gewann der Film den One-Future-
Preis. Beim Bayerischen Filmpreis wurde «Nicht ganz Koscher» 
mit dem Produzentenpreis ausgezeichnet.
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17.30   TICKETVERKAUF IM FOYER 

18.00 SERET ARAVIT – FILM ARABI
 Dokumentarfilm 
 Regie: Eyal Sagui Bizawe und Sara Tsifroni
 Israel 2015 / 62 Minuten
 Farbe und schwarz weiss 
 Sprache: Hebräisch / Arabisch
 Untertitel: Englisch

19:30 ENDE

 
REGISSEUR / REGISSEURIN

Eyal Sagui Bizawe ist ein ägyptisch-israelischer Künstler,  
Drehbuchautor und Kolumnist, dessen Schaffen sich intensiv  
mit der arabischen Welt auseinandersetzt.
Sara Tsifroni ist eine prämierte Forscherin (für den Film  
«Last Stop», DocAviv 2014) und Drehbuchautorin mit einem 
scharfen Blick für soziale Missstände. 
«Seret Aravit – Film Arabi» ist für beide das jeweilige Regie- 
debut.
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